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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Doris Fürstin von Sayn-Wittgenstein (fraktionslos) 

und 

Antwort 

der Landesregierung - Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur 

„Cancel-Culture“ an der Universität Kiel II 

 

Vorbemerkung der Fragestellerin: 

Ein Bericht der SHZ vom 09.04.2021 beschäftigt sich mit der sog. „Cancel-Culture“ 

an der Universität Kiel (https://www.shz.de/deutschland-welt/wissenschaft-netz-

welt/Streit-um-Ahnengalerie-der-Historiker-Cancel-Culture-an-der-Uni-Kiel-

id31876262.html). In der Zeit von 1952 bis 1968 wirkte auch Prof. Johann Schaeuble 

am Institut für Anthropologie an der Universität Kiel (u.a. „Zur Morphologie der Negri-

den, Mongoliden und Europiden“). 

 

1. Hat sich die Landesregierung bereits mit dem Werdegang von Herrn Prof. 

Schaeuble befasst? 

 

Antwort: 

Nein, im Zusammenhang mit dem zitierten Bericht hat es keine Befassung der Lan-

desregierung mit dem Werdegang von Herrn Professor Schaeuble gegeben. 
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2. Welche Dissertationen und Habilitationen hat Herr Prof. Schaeuble als Haupt-

gutachter und/oder Nebengutachter betreut? 

Bitte um Aufschlüsselung nach 

- Titel der Dissertation/Habilitation, 

- Verfasser der Dissertation/Habilitation, 

- als Erst- oder Zweitgutachter. 

 

Antwort: 

Die Beantwortung dieser Frage ist in der zur Beantwortung einer Kleinen Anfrage zur 

Verfügung stehenden Zeit nicht möglich. In den Urkundenbüchern zu den Promotio-

nen und Habilitationen der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel (CAU) werden die 

Gutachterinnen und Gutachter nicht genannt, so dass die von Herrn Professor 

Schaeuble betreuten Kandidatinnen und Kandidaten nicht ermittelt werden können. 

 

3. An wie vielen Berufungen auf Lehr- und/ oder Dozentenstellen war Herr Prof. 

Schaeuble beteiligt? 

 

Antwort: 

Die Beantwortung dieser Frage ist in der zur Beantwortung einer Kleinen Anfrage zur 

Verfügung stehenden Zeit nicht möglich. Unterlagen zu Berufungsverfahren liegen 

an der CAU nur ab den 1980er Jahren vor. Ältere Akten befinden sich im Landesar-

chiv, eine ausführliche Recherche ist in der Kürze der Zeit und unter den Bedingun-

gen der Pandemie nicht möglich. 

 

4. Wer gelangte in welchem Zeitraum aufgrund einer Berufung oder aufgrund der 

Mitwirkung von Herrn Prof. Schaeuble auf welche Stellen? 

 

Antwort: 

Es wird auf die Antwort zu Frage 3 verwiesen. 


